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Vom Bauhaus bis zum Mond: Das
Kunstjahr 2019 in der Schweiz

Erstklassige Ausstellungen und Künstler erwarten Kunstliebhaber 2019 in
den renommierten Museen der Schweizer Städte. Die Schweizer Kunsthäuser
begeistern unter anderem mit einer hochkarätigen Picasso-Ausstellung in
Basel und einer Turner-Schau in Luzern, dem Entstehungsort zahlreicher
berühmter Aquarelle. Einen Überblick über die wichtigsten Ausstellungen der
Schweiz bietet die Seite www.MySwitzerland.com/events.

Fondation Beyeler, Basel: „Der frühe Picasso – Blaue und Rosa Periode“

http://www.MySwitzerland.com/events


In ihrer bis dato hochkarätigsten Ausstellung widmet sich die Fondation
Beyeler vom 3. Februar bis 26. Mai 2019 den Gemälden und Skulpturen des
frühen Pablo Picasso aus der sogenannten Blauen und Rosa Periode von 1901
bis 1906. Die Meisterwerke dieser bedeutenden Phase, allesamt Meilensteine
auf Picassos Weg zum berühmtesten Künstler des 20. Jahrhunderts, werden in
einer ungewöhnlichen Dichte und Qualität gemeinsam präsentiert. Die Bilder
dieser Schaffenszeit zählen zu den schönsten und emotionalsten der
Moderne und werden voraussichtlich in dieser Fülle nicht mehr gemeinsam
zu sehen sein. www.fondationbeyeler.ch/picasso

Fotostiftung Schweiz, Winterthur (Zürich Region): „Salvatore Vitale – How to
Secure a Country“

Die Schweiz ist eines der sichersten Länder der Welt. Aber wie gewährleisten
staatliche und private Einrichtungen dieses wertvolle Gut, das ebenso ein
Grundbedürfnis wie ein Milliardengeschäft ist? Und wieviel Freiheit sind wir
als Bürger bereit, für unsere Sicherheit preiszugeben? Salvatore Vitale (geb.
1986 in Palermo, lebt in Lugano und Zürich) untersucht in seinem
mehrjährigen visuellen Forschungsprojekt die Mechanismen, die diesem
Präventions- und Abwehrschild zugrunde liegen. Die Ausstellung macht die
mitunter verborgene und oftmals abstrakte Herstellung von Sicherheit auf
sinnliche Weise erfahrbar. Die Fotostiftung Schweiz präsentiert vom 23.
Februar bis 26. Mai 2019 die erste umfassende Ausstellung dieser Arbeit des
Schweizer Künstlers italienischer Abstammung. www.fotostiftung.ch

Museo d’arte della Svizzera italiana, Lugano (Tessin): „Hodler – Segantini –
Giacometti”

Das Kunstmuseum der italienischsprachigen Schweiz steht in diesem Jahr im
Zeichen einheimischen Schaffens. Bereits am 10. Februar 2019 öffnet die
Ausstellung über die Schweizer Surrealisten mit Werken von Klee, Arp und
Giacometti und dauert bis zum 16. Juni. Vom 24. März bis 28. Juli 2019 findet
dann die Ausstellung „Hodler – Segantini – Giacometti. Meisterwerke der
Gottfried Keller-Stiftung“ statt. Unter anderem werden Werke dieser drei
wichtigsten Schweizer Maler gezeigt, die seit 50 Jahren nicht mehr
ausgestellt wurden. www.masilugano.ch/en/794/hodler-segantini-giacometti

Kunstmuseum Zürich: „Fly me to the Moon. 50 Jahre Mondlandung”

http://www.fondationbeyeler.ch/picasso
http://www.fotostiftung.ch
http://www.masilugano.ch/en/794/hodler-segantini-giacometti


2019 jährt sich die Mondlandung zum 50. Mal. Dieses historische Ereignis hat
unser Verhältnis zur (Um-)Welt so sehr verändert wie kein anderes: Der Blick
von außen auf den Erdball hat ein neues Bewusstsein für die Fragilität
unserer Existenz geschaffen. Die Ausstellung ist ein Streifzug durch die
Geschichte künstlerischer Auseinandersetzung mit dem Mond – von der
Romantik bis in die Gegenwart. Gezeigt werden vom 5. April bis 30. Juni 2019
rund 200 Werke von Darren Almond, René Burri, René Magritte, Hannah
Höch, John Russell, Andy Warhol und anderen. Die Ausstellung ist in
Zusammenarbeit mit dem Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt e. V.
entstanden und wird anschließend im Museum der Moderne Salzburg
gezeigt. Am 11. Mai 2019 findet außerdem ein Mond-Ball statt.
www.kunsthaus.ch/de/ausstellungen/vorschau/fly-me-to-the-moon/

Musée d’art et d’histoire, Genf: „Silences“

Die bildenden Künste sind per se lautlos. Aber ist jedes Kunstwerk leise? So
gibt es durchaus auch gesprächige Bilder, einige schreien sogar (nahezu). Die
Ausstellung im kunsthistorischen Museum Genf fokussiert sich vom 14. Juni
bis 27. Oktober 2019 ganz auf die Stille und mischt Genres, Motive und
Epochen. Es zeigt sich, dass Stille nicht einfach nur die Abwesenheit von
Geräuschen ist, sondern eine Präsenz, die jeden Betrachter in den Bann zu
ziehen vermag. www.mah-geneve.ch

Kunstmuseum, Luzern (Luzern-Vierwaldstättersee): „Turner. Das Meer und
die Alpen“

William Turner, der bedeutendste Romantik-Maler Englands, war fasziniert
von der Schweiz. Auf der Suche nach Motiven reiste er zwischen 1802 und
1844 insgesamt sechsmal durch das Land, und jedes Mal war er auch zu
Besuch in Luzern. Dabei entstanden weltberühmte Aquarelle, die bisher
jedoch nur in der Tate Gallery in London zu sehen waren. Zum 200-jährigen
Jubiläum der Kunstgesellschaft und des Kunstmuseums Luzern sind nun die
Meisterwerke vom 6. Juli – 13. Oktober 2019 an ihrem Entstehungsort zu
sehen. www.kunstmuseumluzern.ch/ausstellungen/turner-meer-alpen/

Zentrum Paul Klee, Bern: „bauhaus imaginista“

http://www.kunsthaus.ch/de/ausstellungen/vorschau/fly-me-to-the-moon/
http://www.mah-geneve.ch
http://www.kunstmuseumluzern.ch/ausstellungen/turner-meer-alpen/


1919 in Weimar begründet, 1925 nach Dessau umgezogen und 1933 in Berlin
unter dem Druck der Nationalsozialisten geschlossen, bestand das Bauhaus
nur 14 Jahre. Und doch wirkt die legendäre Hochschule für Gestaltung bis in
die Gegenwart fort. Erstmals wird die Rezeptionsgeschichte des Bauhauses
außerhalb Europas untersucht und damit eine neue Sicht auf das Bauhaus
vermittelt. Die Ausstellung wird vom 14. September 2019 bis 12. Januar 2020
im Zentrum Paul Klee gezeigt. www.zpk.org

Weitere Informationen zum Urlaub in den Schweizer Städten gibt es im
Internet unter MySwitzerland.com/staedte, der E-Mail-Adresse
info@MySwitzerland.com oder unter der kostenfreien Rufnummer von
Schweiz Tourismus mit persönlicher Beratung 00800 100 200 30.

Informationen an die Medien

Weitere Bilder zur touristischen Schweiz stellen wir Ihnen auf www.Swiss-
Image.ch zur Verfügung.

Kontaktpersonen

Valerie von Oppeln
Pressekontakt
Ansprechpartnerin für Medien in Norddeutschland (Hamburg,
Niedersachsen, Schleswig-Holstein, Bremen)
valerie.vonoppeln@switzerland.com
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